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EVP-Kantonsrat Jascha Müller fordert Ju-

gendschutz bei E-Zigaretten 
 

Bei nikotinhaltigen E-Zigaretten besteht seit 2018 eine Gesetzeslücke. EVP-Kantonsrat Jascha Müller 

fordert nun zusammen mit 17 Mitunterzeichnenden mit seiner Motion «Jugendschutz auch bei niko-

tinhaltigen E-Zigaretten», dass diese Lücke geschlossen und der Jugendschutz auch bei E-Zigaretten 

umgesetzt wird. 

«Der Kanton St.Gallen soll so rasch wie möglich nikotinhaltige E-Zigaretten wie alle weiteren nikotinhaltigen 

Produkte in jeder Hinsicht wie Zigaretten und herkömmliche Raucherwaren behandeln», fordert Motionär 

Jascha Müller. Namentlich betrifft dies nebst den Verkaufsbeschränkungen den Passivrauchschutz und die 

Werbung. Was in einigen Kantonen bereits gilt, soll auch im Kanton St.Gallen gelten. 

 

Die Hersteller versuchen mit diesen neuen Produkten das Rauchen wie in den 40er-Jahren und seinerzeit mit 

den Light-Zigaretten als «gesundes Rauchen» zu verkaufen und wollen damit den krankmachenden und in 

vielen Fällen tödlichen Konsum wieder sichtbar und salonfähig machen. Das muss verhindert werden. 

Für die EVP ist der Jugendschutz und der Passivrauchschutz seit jeher ein zentrales Thema. Bereits wurden 

ähnliche EVP-Vorstösse in den Kantonen Bern, Basel-Stadt, Baselland, Zürich und Thurgau eingereicht und 

überwiesen.                   

 

Für Auskünfte: 

Jascha Müller, Kantonsrat EVP, jascha@jascha.ch, 079 418 13 03 

Roman Rutz, Medienverantwortlicher EVP Kanton St.Gallen: roman.rutz@evp-sg.ch 
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